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Vielfalt der Reisen: Heike Wittmers
Abenteuer abseits des Strands

Heike Wittmer, Pirmasens&#039; Kulturamtsleiterin,
spricht über Aktivurlaube und ihre Leidenschaft für Reisen

abseits der Küste.

Die Bedeutung aktiver Urlaubsformen: Heike Wittmers
Leidenschaft für Lernen im Urlaub – Pirmasens

Aktivurlaub als neue Reisekultur

Im Zeitalter von Massentourismus und All-Inclusive-Angeboten
gewinnt der Aktivurlaub zunehmend an Bedeutung. Heike
Wittmer, die Leiterin des städtischen Kulturamts in Pirmasens,
verkörpert diesen Trend. Statt an einem Ort zu verweilen,
schätzt sie und ihre Familie die Abwechslung und die
Möglichkeit, sowohl von Land als auch von Menschen zu lernen.

Reisen ohne festgelegtes Ziel

Wittmer betont, wie wichtig für sie Flexibilität beim Reisen ist.
„Ich kann mir nicht vorstellen, 20 Jahre Urlaub im gleichen Ort
zu machen. Unseren Urlaub gestalten wir abwechslungsreich,
meistens spontan und flexibel“, erklärt sie. Diese
Herangehensweise zeigt, dass viele Reisende nach
authentischen Erfahrungen suchen, die über einen reinen
Entspannungsurlaub hinausgehen.

Die Liebe zu Frankreich und Norwegen

Wittmers Vorliebe für Frankreich und ihre jüngsten Erlebnisse in



Norwegen verdeutlichen, warum Aktivurlaub so anziehend ist. In
diesen Ländern hat sie nicht nur die Landschaften erkundet,
sondern auch kulturelle Einblicke gewonnen, die oftmals über
die touristischen Höhepunkte hinausgehen. Solch ein Urlaub
verbindet Erholung mit Bildung und soziale Interaktion.

Nachhaltiges Reisen und
Gemeinschaftsverantwortung

Dieser Ansatz zum Reisen hat auch eine
Gemeinschaftsdimension. Als Kulturamtsleiterin sieht Wittmer
die sozialen und wirtschaftlichen Vorteile, die solche
Reisemodelle für lokale Gemeinschaften bringen. Indem
Reisende weniger frequentierte Orte besuchen, unterstützen sie
die dortige Wirtschaft und fördern nachhaltige
Tourismuspraktiken.

Ein neuer Blick auf den Urlaub

Wittmers Perspektive auf das Reisen könnte auch andere dazu
inspirieren, ihren urlaubsplanerischen Fokus zu überdenken. Die
wachsende Beliebtheit von Aktivurlauben spiegelt ein
zunehmendes Bewusstsein für kulturelle Vielfalt sowie die
eigene Bildungsreise wider. Dies könnte langfristig auch den
Druck auf überlaufene Reiseziele verringern und zu einer
gerechteren Verteilung des Tourismus führen.

Heike Wittmers Erfahrungen zeigen, dass es nicht nur um das
Reiseziel geht, sondern um die Erlebnisse und Erkenntnisse, die
die Reise mit sich bringt. In einer Zeit, in der immer mehr
Menschen nach Sinn und Tiefe in ihrem Urlaub suchen, könnte
ihr Ansatz ein wichtiger Beitrag zu einer neuen Reisekultur sein.
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